
 JAHRGANG 48 AUSGABE 05 01.03.2019 

 

Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: gemeinde-heinrichsthal@t-online.de 

 

Vorab Info  
 

Aktion Sauberer Landkreis 2019 
In diesem Jahr findet in den Ge-
meinden des Landkreises Aschaf-
fenburg die - Aktion Sauberer 
Landkreis – der "Frühjahrsputz der 
Natur" –  am Samstag, 30. März 
2019 statt. 
Gesammelt werden soll – wie auch 
im privaten Bereich üblich – ge-
trennt nach Abfall und wiederver-
wertbaren Stoffen. Wertstoffe, vor 
allem Altmetall, sollen der Wieder-
verwertung zugeführt werden.  
Bitte den Termin bereits heute vor-
merken. 

 
Die Verwaltung informiert: 

Öffnungszeit Rathaus: 

Am Faschingsdienstag, den 5. März 
2019 bleibt die Verwaltung im Rat-
haus in Heigenbrücken geschlossen! 

Auch die Dienststunde im Rathaus 
in Heinrichsthal entfällt an diesem 
Tag. 

Wir bitten um Beachtung! 
 

 
 
 
 
 
 
 

Abfallentsorgungstermine 
 
 

Sa.. 02.03. Recyclinghof 
Di. 05.03. Biomüll 
Sa. 09.03. Recyclinghof 
Mo. 11.03. Gelber Sack 
Di. 12.03. Restmüll 

 
 
 

Recyclinghof 
Geöffnet jeweils samstags von  
12.30 – 16.30 Uhr. 
 
 
 
 
 

Notbereitschaft Apotheken 
Samstag, 2. März  
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen 
Strietwald-Apoth., Aschaffenburg 
Sonntag, 3. März 
Rats-Apotheke, Aschaffenburg 
Markt-Apotheke, Mömbris 
Franken-Apotheke, Stockstadt 
Dienstag, 5. März (Faschings-
dienstag) 
Linden-Apotheke, Laufach 
Adler-Apotheke, Aschaffenburg 
Samstag, 9. März 
Schwanen-Apoth., Aschaffenburg 
Löwen-Apotheke, Niedersteinbach 
Sonntag, 10. März 
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg 
Kapellen-Apotheke, Mömbris 
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Meine Heimat, 
meine Zukunft – 
mein Beitrag? 

 

Bist Du / Sind Sie mutig für ein 
politisches Ehrenamt? 
 

Was wäre wenn 
- der Fußballplatz nicht gemäht 
wäre und nicht benutzt werden 

könnte? 
- unsere Musiker uns das neue Jahr 
nicht anspielen würden? 

- unsere Kindergartenkinder keinen 
gepflegten Spielplatz hätten? 
- unsere Feuerwehr nicht ausrücken 

könnte weil niemand das Fahrzeug 
gepflegt und gewartet hat? 

- die Aktiv im Hochspessart 
gGmbH keine kulturellen 
Veranstaltungen anbieten würde 

- die Kirche verschlossen wäre 
- bei den zahlreichen 
Veranstaltungen unserer Vereine 

keine Helfer mehr wären  
 
 
 

Ohne unsere vielen Ehrenamtlichen 
in den Vereinen wäre unser Leben 
ein großes Stück ärmer und uns 
würde was fehlen. Ein Dorf  ohne 
die vielen fleißigen Helfer wäre kein 
Dorf  so wie wir es kennen und 
gerne haben wollen. An dieser Stelle 
ein großer Dank an alle 
Ehrenamtlichen in unserem 
Heinrichsthal! 

Aber auch unsere politische 
Gemeinde braucht ehren-
amtliche Entscheidungsträger 
die sich um die Angelegenheiten 
unserer Gemeinde kümmern und 
auch für die Organisation 
sorgen! 
 

Denn: Was wäre wenn keiner in der 
Vergangenheit den Mut gehabt 
hätte Entscheidungen zu treffen wo 

beispielsweise 
- unser sauberes und bezahlbares 
Trinkwasser herkommt 
- unser Abwasser entsorgt wird 
- kein Kindergarten oder Schule 
gebaut worden wäre 
- für unsere Verstorbenen keine 
Ruhestätte da wäre 
- die Straßen nicht ausgebaut 
würden 
- für neue Bauplätze gesorgt hätte 
- kein Feuerwehrhaus und keine 
Rettungsfahrzeuge vorhanden 
wären 
- keine Freizeiteinrichtungen da 
wären  
 

Nicht immer leichte 
Entscheidungen. Aber was kann 
man überhaupt in einem solch 
kleinen Ort wie Heinrichsthal 
entscheiden? Wird sowieso nicht 
alles von oben vorgegeben? Welche 
Möglichkeiten hat den der 
Gemeinderat überhaupt und wie 
funktioniert denn überhaupt dieses 
Gremium? Und was muss ich tun 
um hier mitarbeiten zu können? 
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Hierüber möchten wir mit Dir / 
Ihnen gerne einmal diskutieren und 
laden dazu recht herzlich am 
 

29. März um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Spessarthalle 

 

ein. 
 

Wir freuen uns auf  jeden Besuch. 
Ob jung oder alt, männlich oder 
weiblich!  
 

Gemeinderat und Bürgermeister 
 
Notbereitschaft Apotheken 
Samstag, 2. März  
Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen 
Strietwald-Apoth., Aschaffenburg 
 

Sonntag, 3. März 
Rats-Apotheke, Aschaffenburg 
Markt-Apotheke, Mömbris 
Franken-Apotheke, Stockstadt 
 

Dienstag, 5. März (Faschings-
dienstag) 
Linden-Apotheke, Laufach 
Adler-Apotheke, Aschaffenburg 
 

Samstag, 9. März 
Schwanen-Apoth., Aschaffenburg 
Löwen-Apotheke, Niedersteinbach 
 

Sonntag, 10. März 
Erthal-Apotheke, Aschaffenburg 
Kapellen-Apotheke, Mömbris 
 
 
 
 
 

 

Bereitschaftsdienste 
Hausarzt-Bereitschaft 

116-117 
 

Die neue Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst gilt für 
Fälle, in denen ein Arzt außerhalb 

der Praxiszeiten benötigt wird, 
aber keine Lebensgefahr besteht 
(z.B. hohes Fieber, Magenkrämpfe, 
Durchfall usw.). Die Rufnummer 
gilt deutschlandweit und benötigt 
keine Vorwahl! 
Bei akuten Notfällen (z.B. Herzin-
farkt, Schlaganfall, akute Bauch-
schmerzen oder Unfälle mit schwe-
rer Verletzung) ist der Rettungs- 
dienst unter der Notrufnummer 112 
zu verständigen 
 

Medikamente Notdienst 
Tel. 06021/22633 
Zahnärztlicher Notdienst: 
Tel. 06021/80700 
Giftnotruf Mainz 
Tel. 06131/19240 
Notrufe 
First Responder / Feuerwehr  112 
Polizei    110 
 
Freigabe des Oberholzes vom 
26.03.2019 bis einschließlich 
13.04.2019 
 
 
 
 
 
 

Nach Absprache zwischen dem fe-
derführenden Forstbetrieb Rothen-
buch und dem Verband der Spess-
artforstberechtigten e. V. wurde für 
die Ausübung der Spessartoberholz-
rechte vorgenannter Zeitraum fest-
gelegt. 
 
 
 
 
 
 

Am Dienstag, den 26.03.2019 sowie 
an den darauffolgenden Freitagen, 
Samstagen und Dienstagen bis ein-
schließlich Samstag, den 13.04.2019, 
sind die fertiggestellten Hiebe der 
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beteiligten Forstbetriebe zur Ober-
holznutzung freigegeben. Ein Hieb 
ist fertiggestellt, wenn das Holz ein-
schließlich des Selbstwerberholzes 
aufgearbeitet ist und samt dem 
Nutzholz in langer Form an Wald-
straßen gerückt ist. Die noch im 
Gang befindlichen Hiebe bleiben 
für die Oberholznutzung gesperrt. 
Nach Ablauf der Oberholznut-
zungsfristen ist die Ausübung der 
Spessartholzrechte nicht erlaubt. 
Gemäß Entschließung der Regie-
rung von Unterfranken vom 
10.08.1959 Nr. III/7 a - 2012 a 33 
ist die Oberholzabfuhr mit LKW o-
der sonstigen Kraftfahrzeugen mit 
schwarzer Zulassungsnummer nur 
innerhalb 3 Wochen nach Freigabe 
der Hiebe, d. i. vom 26.03.2019 bis 
13.04.2019 an den Holztagen gestat-
tet. Während der Waldschlusszeit 
vom 1. Mai bis 31. Juli darf kein 
Holz abgefahren werden. 
Oberholz in geöffneten Hieben 
steht allen Rechtlern in gleichem 
Maße zu, jedoch nur bis zur De-
ckung des Eigenbedarfs. Unberech-
tigte Aufarbeitung von Oberholz 
wird zur Anzeige gebracht. 
 
 
 
 
 

Zur Aufarbeitung von Oberholz ist 
der Motorsägeneinsatz gestattet, da-
bei ist die entsprechende Sicher-
heitsausrüstung zu tragen und die 
Sicherheitsbestimmungen sind zu 
beachten.Bei dieser Gelegenheit 
wird nochmals auf folgende Ver-
bote hingewiesen: 

Nutzung vor Sonnenaufgang und 
nach Sonnenuntergang, Entwenden 
von Lagerhölzern unter Eichen-
stammholz, Abladen von Oberholz 
auf forsteigenem Grund sowie auf 
Straßen und Wegen, Schleifen und 
Fahren des Oberholzes durch Kul-
turen und Schlägen außerhalb von 
Rückegassen, Aufarbeitung auf den 
Wegen, sowie das Mitnehmen von 
Hunden und Rechtholznutzung jeg-
licher Art während der Waldschluss-
zeit, also vom 1. Mai bis 31. Juli. 
Alle nicht befestigten Erdwege wer-
den für die Benutzung durch Kraft-
fahrzeuge ausdrücklich als gesperrt 
erklärt. 
Wo welche Hiebe in welchem Um-
fang der Nutzung freigegeben wer-
den, können Sie den amtlichen Be-
kanntmachungsstellen im Rathaus 
Ihrer Verwaltungsgemeinschaft ab 
Mitte März erfahren. 
 

Walter Schreck 
1. Vorsitzender des Verbandes der 
Spessartforstberechtigten e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BiZ dich schlau!: Soziale Arbeit 
Einen Einblick in die Voraussetzun-
gen und Berufspraxis des Studien-
gangs „Soziale Arbeit“ gibt im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „BiZ 
dich schlau!“ Prof. Dr. Gunter 
Adams von der Hochschule Würz-
burg-Schweinfurt. Der Vortrag fin-
det am Mittwoch, den 13. März 
um 14 Uhr im Berufsinformations-
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zentrum Aschaffenburg, Goldba-
cher Straße 25-27 (Kinopolis-Ge-
bäude), statt.  
  
Die Soziale Arbeit beschäftigt sich 
mit den unterschiedlichen Problem-
lagen der Menschen. Die Berufsfel-
der der Sozialen Arbeit sind sehr 
vielfältig. Einsatzgebiete finden sich 
in der Jugend- und Familienhilfe, der 
Gemeinwesenarbeit, der Hilfen für 
Erwerbslose und der Bildungsarbeit. 
Soziale Arbeit kann auch im Kontext 
mit psychisch kranken und behin-
derten Menschen ausgeübt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
  
BIZ dich schlau! -  Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten (zivil 
und militärisch)  bei der Bundes-
wehr 
Am Donnerstag, den 14. März um 
16 Uhr stellt Kay Peseke, Stabs-
bootsmann und Karriereberater bei 
der Bundeswehr im Aschaffenbur-
ger Berufsinformationszentrum Be-
rufe bei der Bundeswehr vor. Im 
Rahmen der Vortragsreihe „BIZ 
dich schlau!“ gibt er einen Überblick 
über die vielfältigen Ausbildungs-
möglichkeiten bei der Bundeswehr, 
die sowohl im zivilen als auch militä-
rischen Bereich erfolgen können. 
Insbesondere informiert er über die 
Zugangsvoraussetzungen und Lauf-
bahnen als Soldat auf Zeit sowie 
über den Freiwilligen Wehrdienst.  

Die Veranstaltung findet im 
Berufsinformationszentrum, Gold-
bacher Straße 25-27 (Kinopolis-Ge-
bäude), statt. Anmeldung unter Te-
lefonnummer 06021/390-360 oder 
über Aschaffenburg.BIZ@ar-
beitsagentur.de 
  
Minijob – Heute gut und morgen 
arm? - Ausstellung im BiZ vom 4. 
bis 22. März 
  
Am Bayerischen Untermain arbeite-
ten Mitte vergangenen Jahres 24.765 
Menschen ausschließlich in einem 
Minijob. 16.205 oder knapp zwei 
Drittel davon sind Frauen. Für man-
che mag die geringfügige Beschäfti-
gung eine gute Lösung sein, für viele 
stellt sie jedoch eine Brücke in die 
Altersarmut dar. 
  
Im Rahmen der Ausstellung „Mi-
nijob? Da geht noch mehr!" werden 
Kundinnen und Kunden über die 
rechtliche Situation im Minijob in-
formiert. Häufig wissen Unterneh-
men und Beschäftigte nicht, dass Mi-
nijobber den gleichen Anspruch wie 
andere Beschäftigte auf Mindest-
lohn, bezahlten Urlaub oder Entgelt-
fortzahlung im Krankheitsfall haben. 
Die Ausstellung, die von der Beauf-
tragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt Elisabeth Dinkloh ini-
tiiert wurde, ist von 4. bis 22. März 
im Berufsinformationszentrum, 



 

Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: gemeinde-heinrichsthal@t-online.de 

Goldbacher Straße 25-27 in Aschaf-
fenburg zu sehen. Dort finden auch 
die folgenden Veranstaltungen statt. 
  
Freitag, 8. März von 9 – 12 
Uhr:   Frauen leben länger, aber 
wovon? 
Elisabeth Dinkloh und die Wieder-
einstiegsberaterin Petra Koppe ge-
stalten einen Workshop unter dem 
Motto „Ein Mann ist keine Alters-
vorsorge“. Für Frauen, die die Ver-
antwortung für ihre Altersvorsorge 
selbst übernehmen wollen.   
  
Montag, 11. März von 14 – 16 
Uhr:  Frauen und Rente: Was ist 
wichtig?  
Irina Fritzke, Expertin von der 
Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern, erklärt, wie sich Unter-
brechungen der Erwerbstätigkeit 
durch Familienzeiten, Teilzeitarbeit, 
Ehescheidung oder Arbeitslosigkeit 
auf die Rentenansprüche auswirken. 
Und welche Rolle die private Alters-
vorsorge spielt.  
  
Montag, 18. März von 9 – 11.30 
Uhr: Tipps zum beruflichen Wie-
dereinstieg nach einer Familien-
phase 
Was macht eine erfolgreiche Strate-
gie zum beruflichen Wiedereinstieg 
aus und welche Unterstützung leistet 
die Agentur für Arbeit? Elisabeth 
Dinkloh beantwortet in ihrem Vor-
trag entsprechende Fragen. 

 Anmeldung jeweils unter Telefon 
06021-390360 oder über Aschaffen-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de 
 
 
 
 
 
 
 

Ökotipp 
Nisthilfen für Vögel 

Im Frühling machen sich Vogelpär-
chen aller Art auf die Suche nach ge-
eigneten Nistplätzen. Doch weil in 
Parks und Wäldern alte und morsche 
Bäume abgeholzt werden, Kopfwei-
den und Streuobstwiesen vielerorts 
verschwinden und neue Häuser im-
mer geschlossener gebaut werden, 
fehlt vielen Vögeln Platz zum Nest-
bau.  

Der BUND Naturschutz (BN) emp-
fiehlt, natürliche Nisthilfen zu schaf-
fen. Stachelige Büsche wie Schlehe, 
Brombeere oder Wildrose bieten 
Vögeln eine sichere Möglichkeit, ihre 
Küken großzuziehen. Ist Platz vor-
handen, sollte man auch Obstbäume 
pflanzen. Gerade Höhlen in alten 
Bäumen nutzen Bienen, Gartenschä-
fer, Fledermäuse und Vögel als 
Wohn- und Schlafstätte und zur Jun-
genaufzucht. In der rauhen Borke al-
ter Bäume leben wiederum zahlrei-
che Kleintiere und Pflanzen. Diese 
dienen, wie auch die Blüten und 
Früchte, vielen Tieren als Nahrung, 
z.B. Spechten.    
Künstliche Nisthilfen 
Ist das Anpflanzen von Bäumen, 
Hecken und Gebüschen nicht mög-
lich, sind auch künstliche Nisthilfen 
sinnvoll. Diese können Sie entweder 
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selbst bauen oder in Baumärkten 
und dem BUNDLaden kostengüns-
tig erwerben.  
Die Größe des Einflugloches und 
die Form des Nistkastens bestim-
men, welche Vogelart sich ansiedelt. 
Wir empfehlen, nicht nur die typi-
schen Meisenkästen aufzuhängen, 
sondern auch speziellere Nisthilfen 
für andere Vogelarten.  

So benötigt etwa der Baumläufer ei-
nen direkt am Baum angebrachten 
Nistkasten mit zwei seitlichen Lö-
chern. In Halbhöhlen fühlen sich 
Grauschnäpper, Haus- und Garten-
rotschwanz wohl. Der seltene Mau-
ersegler benötigt mindestens vier 
Meter hoch am Haus angebrachte 
Nistkästen sowie freien Anflug.  

Achten Sie beim Anbringen des 
Nistkastens darauf, dass er vor direk-
ter Sonneneinstrahlung geschützt 
und deshalb nach Osten oder Südos-
ten angebracht wird. Er sollte sicher 
vor Katzen, Mardern und Eichhörn-
chen hängen. Wichtig ist, dass die 
Kästen mit einer Leiter gut erreich-
bar sind, damit man sie im Herbst o-
der Winter reinigen kann.  

Weitere Infos: http://www.bund-
rvso.de/artenschutz-voegel.html 
 
 

 
 
 

Herausgeber: Gemeinde Heinrichsthal 
Schulstraße 9, 63871 Heinrichsthal  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
1. Bürgermeister Guido Schramm, für 
Vereinsnachrichten und Anzeigen die 
jeweiligen Einsender 
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Haus der offenen Tür (HoT) 
im Habichsthaler Weg 21 

 

Öffnungszeiten offene Töpfer-Werkstatt 

Dienstag  08.00 - 13.00 Uhr  

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr 

15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten  HoT! 
Dienstag  08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch  08.00 - 15.00 Uhr 

Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 17.00 Uhr 

Freitag   14.00 - 17.00 Uhr 

 

Programm-Angebote 01. bis 15. März 
2019 
 

08. März 
Freitag ab 18.00 Uhr 

Gespräche über Gott im HoT – Pes-
sach Essen 
Das Paschamahl erinnert seit dem Auszug 

der Israeliten aus Ägypten an Gottes 



 

Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: gemeinde-heinrichsthal@t-online.de 

Heilstat an seinem Volk. Es ist in mancher-

lei Beziehung eng mit dem christlichen Os-

terfest verbunden. Die Juden feiern das 

Paschamahl als Fest der Erlösung und Be-

freiung aus der Knechtschaft Ägyptens - 

wir Christen feiern Ostern als Erlösung 

und Befreiung aus der alten Knechtschaft 

der Sünde. Der Seder-Abend ist der Vor-

abend des jüdischen Pessach-Festes. Wir 

laden Sie ein, diesen Seder Abend in jüdi-

scher Tradition als Christen in vollem Res-

pekt für den jüdischen Glauben nach zu 

empfinden. Unkostenbeitrag 8 €. 

Anmeldung erforderlich bis 01. März, be-
grenzte Teilnehmer-zahl. Herzliche Einla-
dung an alle Kommunioneltern 
 

11. März 
Montag 19.30 - 21.00 Uhr 

Yoga Übungsgruppe 
Yoga praktizieren bedeutet unter ande-

rem, die Körperübungen in gewisser Re-

gelmäßigkeit auszuführen und Yoga als   

entspannte und bewusste Lebensphiloso-

phie ins alltägliche Leben einzubauen. In 

der Übungsgruppe schaffen wir uns dazu 

gemeinsam die Möglichkeit. Neben vielen 

bekannten Positionen und Abläufen wird 

Ilona Domdey die nächsten Treffen aus 

der Spannung zwischen kraftvollem Yang-

Yoga und fl ießendem Yin-Yoga heraus ge-

stalten. Jeder kann mitmachen - kein Vor-

wissen nötig. Du brauchst dazu bequeme 

Kleidung, 

eine Matte und eventuell eine Decke für 

die Entspannung. 

Anmeldung wünschenswert 
 
12. März 
Dienstags 08.00 - 11.00 Uhr 

A1 Miteinander frühstücken – so 
is(s)t keiner allein 

Es ist immer wieder schön, mit anderen 

zusammen bei einem gemeinsamen Früh-

stück die Zeit zu genießen, Ideen und Er-

fahrungen auszutauschen, miteinander zu 

planen oder sich von Mitmenschen inspi-

rieren zu lassen. Eben gemeinsam statt 

einsam! Ab 5 Personen bitte bis spätes-
tens Freitagnachmittag anmelden. Ich 
freue mich auf Dich! Waltraud 
 

12. März 
Dienstag 19.30 - 22.00 Uhr 

Salamander-Chor 
Singen macht Spaß und nährt die Seele 

und mit Klavierbegleitung gelingt alles 

ganz leicht. Wir singen Lieder fürs Herz, 

Mantras, Gospels und was immer uns auf 

die Stimmbänder gerät. Mitmachen kann 

jeder, der Lust zum Singen hat. Anmel-
dung bei Ilona unter 0176/ 234 186 78 
(auch WhatsApp) Wir freuen uns auf 
Dich, der „Salamander-Chor“ 
 

13. März 

Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 

Synergie Atem und Bewegung 

Zu sanften aber wirksamen Übungen, 

bei denen rhythmisches Atmen und Be-

wegen koordiniert werden, leitet Dich 

Heilpraktikerin Ilona Domdey an. So ver-

besserst du Deine Mobilität und den 

Atemfluss und erreichst ein besseres 

Körpergefühl sowie mehr Lebensfreude. 

Du brauchst nur bequeme Kleidung. Ich 
freue mich auf Dich, Ilona  
 

13. März 
Mittwochs 13.30 - 14.30 Uhr 

Sprachkurs Deutsch für fremdspra-
chige Mitbürger 

In freundschaftlicher Atmosphäre vermit-

telt Marianne Kessler-Mann Basiskennt-

nisse der deutschen Sprache für Fremd-
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sprachler jedweder Herkunft. Gegenseiti-

ges Kennenlernen wird ermöglicht und 

jede Menge Kommunikation betrieben. 

Der Kurs ist kostenlos, Einstieg jederzeit 
möglich. 
 
14. März 
Donnerstags 8.30 - 9.30 Uhr 

Morgenmeditation 
Die Stimmung, mit der wir den Morgen 

beginnen, trägt uns durch den Tag. Wir er-

den uns, schwingen uns ein auf Lebens-

freude, Licht und andere positive Reso-

nanzen. Unsere Gedanken kommen zur 

Ruhe, unsere Seele geht auf die Reise, wir 

holen uns Energie für unsere Ziele und 

Aufgaben. Ich freue mich auf Euch und die 

gemeinsame Stunde, Eure Ilona 
 

14. März 
Donnerstag 09.30 - 11.30 Uhr 

Mütter- und Stillcafé  

Herzlich willkommen sind alle Mütter, 

egal ob sie stillen oder nicht, ob alter 

Hase, Frischling und natürlich auch 

Schwangere. In gemütlicher Atmo-

sphäre können Erfahrungen ausge-

tauscht und Kontakte geknüpft werden. 

Hebamme Sonja Schüßler steht für alle 

Fragen mit Rat und fundierten Infos zur 

Seite. Das nächste Mütter- und Stillcafé 

findet am 09. Mai 2019 statt. Ich freue 

mich auf Dich. Deine Sonja Schüßler 

 

15 März 
Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr 

Entspannt und erfolgreich durch die 
Schulzeit  

Viele Schüler leiden unter Schulstress mit 

körperlichen und seelischen Beschwer-

den. Oft ist eine Negativspirale aus Miss-

erfolgen und Schulfrust die Folge. Ange-

lika Elsesser und Heilpraktikerin Ilona 

Domdey stellen Eltern und Kindern vor, 

wie man mit Human Therapy, Homöopa-

thie und Bioresonanz erfolgreicher, ent-

spannter und vor allem gesünder durch 

die Schule kommen kann.  

Anmeldung erforderlich bis 11. März 

15. März 
Freitag ab 19.00 Uhr  

Stärkungsabend °2 für Frauen in 
Kooperation mit Sefra e. V. Aschaf-
fenburg 

An diesem Abend nehmen wir uns Zeit für 

uns. Bist du neugierig Deine Ressourcen 

und Grenzen besser kennen zu lernen? 

Frau Gaby Salner von der Sefra (Selbst-

hilfe- und Beratungszentrum für Frauen), 

gibt Dir an diesem Abend Gelegenheit ein-

fach mal nur DU selbst zu sein. Mit einfa-

chen Tipps und Tricks, den Akku wieder 

aufladen, sich selbst bewusst zu werden, 

inklusive manchmal überraschender Er-

kenntnisse. Wir freuen uns auf einen ent-

spannten und aufschlussreichen Abend.  

Anmeldung erforderlich bis 12. März 
 
Bitte beachten:  
Töpferwerkstatt ist am 05.03.2019 ge-
schlossen 
 

Weitere Informationen zu obigen Ange-

boten erhaltet Ihr in unserem im Dorftreff 

oder auf der Homepage www.aktivim-

hochspessart.de,  

Das HoT mit Ansprechpartnerin Stephanie 

Axhaj ist telefonisch zu erreichen über die  

“HoT-Line“ 979 35 00 oder s.axhaj@aktiv-

imhochspessart.de  

 

AiH- miteinander füreinander  
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Einladung Jahreshauptversamm-
lung 
 
Herzliche Einladung zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, den 20.03.2019 
um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum 
„Alte Schule“.   
 
Folgende Tagesordnungspunkte 
sind vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfung  
6. Genehmigung Jahresrech-

nung 2018 
7. Genehmigung Haushalts-

plan 2019 
8. Entlastung der Vorstand-

schaft 
9. Wünsche und Anregungen 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
viele Mitglieder unserer Einladung 
folgen und somit ihr Interesse an 
unserem Verein zeigen.  
 
Yvonne Körper, 1. Vorsitzende  
 
Kindergarten- und Sozialverein 
St. Georg Heinrichsthal e.V.  
 

   

 

 
 

 

     Musikverein 

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 
 
Am Freitag den 15.03.2019 findet 
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum 
Grünen Baum" unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer mit Ent-
lastung des Kassiers 
6. Vorschau auf das laufende Ver-
einsjahr 
7. Wünsche und Anträge 
 
Recht herzliche Einladung zur Jah-
reshauptversammlung ergeht an alle 
aktiven und passiven Vereinsmitglie-
der.  
Über zahlreiches Erscheinen freuen 
wir uns! 
 
Wünsche und Anträge können, in 
schriftlicher Form, bis zum 
08.03.2019, beim 1. Vorsitzenden 
Gerhard Mann eingereicht werden. 
 
Die Vorstandschaft 
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Herzliche Einladung ergeht an alle 
unsere Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 
22.03.2019 in unserem Raum in der 
„Alten Schule“. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstandschaft 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Kassiers 
6. Ausblick auf  2019 – 10 Jahre 

Spessartrock e.V. 
7. Wünsche und Anregungen  

 
Beginn ist um 20.00 Uhr, nach der 
Versammlung gemütliches Beisam-
mensein. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

 Freiwillige Feuerwehr 
 
Termine: 
Fr. 01.03. Übung Gruppe 1 
Mi. 06.03. Jugendgruppe 
Sa. 09.03. Jahreshauptver-

sammlung 
Mo. 11.03. First Responder 
Mo. 18.03. Übung Gruppe 2 

 
 
 

Pfarrgemeinde 
Romwallfahrt der PGH-Gremien 
Zu einer Wallfahrt der Gremien 
(Pfarrgemeinderat, Kirchenverwal-
tung,...) hat Pfarrer Manfred Hock 
im Herbst letzten Jahres eingeladen. 
Jetzt ist alles geplant und eine 
Gruppe von 24 Wallfahrerinnen und 
Wallfahrern fliegt am 18.März 2018 
für acht Tage in die Ewige Stadt. 
In dieser Woche sind die Pfarrbüros 
nicht besetzt. Bitte kümmern Sie sich 
rechtzeitig, wenn Sie etwas Dringen-
des zu erledigen haben oder brau-
chen - z.B. ein Taufzeugnis. Die 
Nummer des Notfallhandy ist in die-
ser Zeit nach Rom umgeleitet, so 
dass Sie auch hier im Notfall betreut 
werden. 
Als Ansprechpartnerin vor Ort in 
Heinrichsthal. ist Herr Thomas Heß-
ler unter der Telefonnummer +49 
160 901 43288 zu erreichen. 
 

Pfarrgemeine St Georg  Hein-
richsthal 
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